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Abb. 1: Normalerweise schleppen Arbeiter die Fruchtstände in die Verpackstation (Gewicht des 
Zuges bis zu einer Tonne) 

http://www.uni-marburg.de/isem/
http://www.uni-marburg.de/isem/WS00_01/index.htm
http://www.banafair.de/about/kontakt.htm
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Abb. 2: Blütenstand kurz vor dem Eintüten 

 

 

Abb. 3: Durch den Einsatz von Pestiziden geschädigte ArbeiterInnen fordern ihre Rechte 
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Abb. 4: Ein Arbeiter zeigt dem Piloten eines Sprühflugzeuges an, wo dieser beginnen soll 

 
 
 

 

Abb. 5: Ein Sprühflugzeug bringt Fungizide aus (Foto: Boris Scharlowski) 
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Abb. 6: Die Plantagen reichen teilweise direkt an die Flüsse heran 

 
 
 

 

Abb. 7: Eine Aktion des Foro Emaús zum Thema Ökologie (Foto: Foro Emaús) 
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Abb. 8: Zwei sehr junge Arbeiter schleppen Bananenbüschel zur Verpackstation 

 
 
 

 

Abb. 9: Ein Vogel hat sich in einem Bananenfruchtstand ein Nest gebaut 
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Abb. 10: Diese Schutzausrüstung kann nicht vollständig vor den Gefahren durch Pestizide schützen, 
ist aber sicherlich eine gesundheitliche Gefahr im tropischen Klima 

 
 
 

 

Abb. 11: Die Bevölkerung Costa Ricas fordert weniger Bananenplantagen, statt dessen mehr Wald 
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Abb. 12: Eine Fläche wird für die Nutzung als Bananenplantage vorbereitet. 

 


